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\ Begrüssung

Nomaden im
Panjshir-Tal.

Meine Damen und Herren,
erlauben Sie mir, dass ich Sie zu unserem Afghanistan-Seminar begrüsse.

Einen besonderen Gruss darf ich an Herrn Prorektor Prof. Dr. Udo Fries
richten. Des Weiteren ist die Universität Zürich durch Frau Dr.Yasmine Inauen,
Leiterin der Internationalen Beziehungen der Universität, vertreten. Begrüssen darf
ich unsere afghanischen Gäste. Ich möchte nicht unenvähnt lassen, dass gestern
unsere afghanischen Gäste einen christlichen Gottesdienst im Grossmünster Zürich
besucht haben, übrigens auf ausdrücklichen Wunsch von Amir Ismael Khan.
Weiter möchte ich auch Herrn Paul Bucherer begrüssen, Leiter des Afghanistan-
Instituts und Afghanistan-Museums in Bubendorf.

Begrüssen darf ich Ihre Exzellenz Majid Takht Ravanchi, Botschafter der

Islamischen Republik des Iran in Bern, sowie den Verteidigungsattache der USA,
Colonel Stefan M. Aubrey. Im Weiteren begrüsse ich Herrn Nationalrat Dr.
Ulrich Schlüer, Herrn Kantonsrat Dr. Dieter Kläy und den Vertreter der

DEZA, Herrn Roland Schlachter.

Folgende Ziele sollen unser Seminar bestimmen: Wir wollen Informationen über

den gesellschaftlichen, politischen, militärischen und auch wirtschaftlichen Zustand
des Landes aus der Sicht einer Gmppe vermitteln, die im Mai/Juni 2003 Afghanistan

bereist hatte. Wir wollen darüberhinaus die Informationen unserer afghanischen
Gäste auswerten. Am Ende des Seminars möchten wir einige Massnahmen zum
Wiederaufbau des Landes diskutieren. Diese betreffen das Gesundheitswesen, den

Zustand der Strassen, die Energieversorgung, die Kultur und die Funktionsfähigkeit
der politischen Führung in Kabul. Albert A. Stahel
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